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Der Stadtrat wird eingeladen, im Rahmen der Massnahmen zur Umsetzung des 
Energiekonzeptes 2050 (EK2050) zu prüfen und in einem Bericht aufzuzeigen, wie und 
mit welchen Schritten in der Stadt Winterthur der Ausstieg aus der fossilen 
Erdgasversorgung umgesetzt werden kann. 
 
 
Begründung 
 
Der aktuell gültige, kommunale Energieplan (siehe dazu auch den Bericht vom 30. Juni 
2011) sieht in den Prioritäts-Gebieten E2 vor, dass die Wärmeversorgung der Gebäude 
vorläufig prioritär über das Gasnetz erfolgen soll. Im Bericht (S. 5) sowie im parallel dazu 
aufgelegten Dokument "Grundlagen zum EK2050" (Kap. 5.2.2.) wird beschrieben und 
grafisch aufgezeigt, dass die fossile Gasversorgung - als Brückentechnologie - bis etwa 2025 
zum Ersatz der Ölheizungen beitragen soll, danach dieser Anteil im Versorgungsmix 
kontinuierlich bis 2050 auf rund einen Viertel der heutigen Verbrauchsmenge sinken soll.  
 
Diese Zielsetzung ist richtig und zur Erreichung der CO2-Absenkpfade (2t gemäss EK2050) 
auch minimal notwendig. Aufgrund der seither international als zunehmend dringlicheren 
erkannten Herausforderung, bei den klimawirksamen Gasen bis Mitte Jahrhundert gar eine 
Netto-Null Ausstoss-Bilanz zu erreichen (von der Schweiz mitratifizierter Vertrag der 
Klimakonferenz von Paris 2015 sowie der Bestätigung der Ziele an der Nachfolgekonferenz 
in Polen 2018) ist minimal zumindest sicherzustellen, dass die bisher aufgestellten, 
demgegenüber noch deutlich schwächeren lokalen Ziele, auch zuverlässig erreicht werden 
können. 
 
Der Bericht soll aufzeigen, wie sich der heutige Stand des Wissens bezüglich einem 
weitgehenden Rückzug von Stadtwerk aus dem fossilen Erdgas präsentiert, und mit welchen 
Schritten dieser Prozess vom Stadtrat in Bezug auf die lokalen Infrastrukturen ab rund 2020 
bis 2024 angegangen werden soll.  
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